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Arbeitgeber hoffen auf zügigen Tarifabschluss im Nahverkehr 

 

Berlin, 28. März 2011. „Mit Unverständnis haben wir die heutige Manteltarif-Kündigung der 
ver.di-Tarifkommission des ´Tarifvertrag Nahverkehr` (TV-N) für unsere Mitglieder Berliner 
Verkehrsbetriebe (BVG) und Berlin Transport (BT) zur Kenntnis genommen“ erklärt die 
Geschäftsführerin des Kommunalen Arbeitgeberverband Berlin (KAV Berlin) Claudia Pfeiffer.  

Die bisherigen Tarifverhandlungen verliefen aus Arbeitgebersicht sehr konstruktiv: „Aus 
unserer Sicht befanden sich die Tarifgespräche für die fast 12.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der BVG und deren Tochterfirma BT auf einem guten Weg. Wir haben immer 
unseren festen Willen zu einem zügigen Tarif-Abschluss bekundet und prüfen zudem 
wichtige ver.di Forderungen", so Claudia Pfeiffer. Verhandlungsgrundlage ist der Tarifvertrag 
zur Regelung der Arbeitsbedingungen im Berliner Nahverkehr (TV-N). Vereinbart werden soll 
ein Gesamtpaket, das die Arbeitsbedingungen der Beschäftigten verbessert und gleichzeitig 
den wirtschaftlichen Betrieb des Berliner Nahverkehrs sichert.  

Die Verhandlungsführerin Claudia Pfeiffer: „Die Arbeitgeber sind jederzeit zur Fortsetzung 
der Tarifverhandlungen im Nahverkehr bereit. Wir hoffen auf einen zügigen Abschluss am 
Verhandlungstisch.“ 
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Der Kommunale Arbeitgeberverband Berlin vertritt die Arbeitgeberinteressen der kommunalen 
Unternehmen und Einrichtungen in Berlin und zählt u.a. die BSR, die Berliner Wasserbetriebe, die 
BVG, die Vivantes-Kliniken, die Hochschulen, kulturelle und soziale Einrichtungen sowie 
Wohnungsgesellschaften zu seinen Mitgliedern. Weitere Informationen unter www.kavberlin.de 

 


